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R o t e n b ü h l Rotenbühl

Heidenkopferdell

Eschberg

Informationen für Bürger auf dem Eschberg,
Kieselhumes, Rotenbühl sowie interessierte Nachbarn http://www.blaedche.de/

Programm - Die Sparte 4 im März 2012
(weitere Infos auf Seite 4)

Do 1. März: DIREKTMUSIK Konzert Die Jojo Achims
Fr 2. März: VERBRECHEN Theater nach Ferdinand von
Schirach
So 4. März: DIRK DARMSTAEDTER (HH) Konzert,
Indiepop
Fr 9. März: 20 000 MEILEN UNTER DEN MEEREN Thea-
ter von Christoph Diem nach Jules Verne
Sa 10. März: EINE SOMMERNACHT Theater (mit Musik)
von David Greig und Gordon McIntyre
Sa 17. März: LIZ GREEN (UK) Konzert, Blues, Swing
Fr. 23. März: thatcher Theater von Markus Bauer Pre-
miere- Margaret Thatcher - die Eiserne Lady...
Sa 24. März: LOUIS BARRABAS & The Bedlam Six (UK)
Konzert, Folk/Cabaret
Fr 30. März: LIKE A STUNTMAN (HH) Konzert, Indiepop/
Folk/Elektro
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Wochenend - Ärzte - Dienste

Apotheken - Dienste

Brandenburger Platz 16
E s c h b e r g

Brigitte P O L L E R P O L L E R P O L L E R P O L L E R P O L L E R
Schreibwaren - Zeitschriften

Toto - Lotto
Tel. 0681 - 81 37 60

Scheidter Str. 78
R o t e n b ü h l

Ifkowitsch - KurzIfkowitsch - KurzIfkowitsch - KurzIfkowitsch - KurzIfkowitsch - Kurz
Tabak-, Schreibwaren

Lotto - Toto
Tel. 0681 - 3908678

KieselhumesKieselhumesKieselhumesKieselhumesKieselhumes
AnzeigenberaterAnzeigenberaterAnzeigenberaterAnzeigenberaterAnzeigenberater

Blädche-VerlagBlädche-VerlagBlädche-VerlagBlädche-VerlagBlädche-Verlag
NiederwürzbachNiederwürzbachNiederwürzbachNiederwürzbachNiederwürzbach

Tel. 0171 - 65 49 017Tel. 0171 - 65 49 017Tel. 0171 - 65 49 017Tel. 0171 - 65 49 017Tel. 0171 - 65 49 017

Bereich Eschberg, Heidenkopferdell,
Kieselhumes, Rotenbühl

Ärzte-Bereitschaft Saarbrücken
Caritasklinik St.Theresia Tel. 0681 / 406-1234
EVK Saarbrücken Tel. 0681 / 3886 - 700
11.02.12 von  Samstagmorgen 8 Uhr
bis 12.02.12 Montagmorgen 8 Uhr

NOTDIENST-PRAXIS
FÜR KINDER + JUGENDLICHE:

11.02.12 8 Uhr Notdienstpraxis Klinikum Saarbrücken
bis auf dem Winterberg
13.02.12 8 Uhr Tel. 0681 / 963 - 3000

nächster Redaktions- u. Anzeigenannahmeschluss
ist Montag, 20. Februar 2012 - 11 Uhr

Notdienste Tierärzte unter: www.tierarzt-saar.de

IM DIENSTE DER BÜRGER:  Ihre Ansprechpartner im Bezirksrat Mitte
Bezirksbürgermeisterin Tel. 0681 - 905 - 13 28
- Christa Piper (SPD) Rathaus St.Johann
Mo. von 14 - 15.30 Uhr Tel. 0681 - 905 - 13 00
und nach Vereinbarung Fax. 0681 - 905 - 12 86

Eschberg Jörg Moscherosch(CDU)Tel.0681-3039621
Heidenkopferdell Herbert Meyer (SPD)     Tel.0681 - 4 40 16
Rotenbühl Werner Hubertus (B90/Die Grünen)

Tel. 0681-6 64 62
Gunter Feneis (FDP) Tel. 0681 - 45629
Hansjörg Rudolffi  Tel. 0681 - 816608

Schiedsfrau für St.Johann, Eschberg und Rotenbühl
Astrid Lenthe, Tel. 0681/6 85 24 47 / E-mail astrid@lenthe.eu

10.02.12 Fr St.Lukas-Apotheke, Bliesransbach, Fechinger Str. 16
11.02.12 Sa Bellevue-Apotheke, Saarbrücken, Metzer Str.102
12.02.12 So Keltermann-Apotheke, Saarbrücken, Bahnhofstr. 1
13.02.12 Mo Apotheke am Zoo, Saarbrücken, Brandenburger Platz 12
14.02.12 Di Brunnen-Apotheke, Dudweiler, Beethovenstr. 3
15.02.12 Mi Viktoria-Apotheke,Saarbrücken, Bahnhofstr. 97
16.02.12 Do Markus-Apotheke, SB-Scheidt, Kaiserstr. 77
17.02.12 Fr Apotheke am Bübinger Markt, SB, Saargemünder Str.133
18.02.12 Sa Arndt-Apotheke, Saarbrücken, Mainzer Str. 105
19.02.12 So    Apotheke im Saar-Basar, Saarbr., Breslauer Str. 1a
20.02.12 Mo Johannis-Apotheke , Saarbrücken, Mainzer Str. 38
21.02.12 Di Apotheke am Geisberg, Schafbrücke, Kaiserstr. 49
22.02.12 Mi Kramersche Apotheke, SB, Saargemünder Str. 125
23.02.12 Do Apotheke im Globus, SB-Güdingen, Wolfsau 4
24.02.12 Fr Berg-Apotheke, SB-Bischmisheim, Kreuzstr. 15
25.02.12 Sa     Laurentius-Apotheke, SB-Ensheim, Im Hofgarten 1 b
26.02.12 So   Apotheke am Homburg, Saarbr., Am Homburg 45
27.02.12 Mo Saar-Apotheke, Saarbrücken, St.Johanner Str. 37
28.02.12 Di Glückauf-Apotheke, Dudweiler Saarbrücker Str. 266
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der Verein teilt mit
Blädche im Internet

unter www.blaedche.de

An der Trift 2
66123 Saarbrücken
Tel. 0681 / 3 34 40

Auch Hausbesuche nach
Terminvereinbarung möglich

Tel. Vereinbarung für Arbeitende
nach 19 Uhr möglich.

Friseurmeisterin

Die Werkstatt, ein Jugendprogramm
des Saarlandmuseums

Mittwoch, 15. Februar 2012, 18 bis 20 Uhr Saarland-
museum, Saarbrücken, Schlossplatz 16

Aus den Tiefen des Erdreichs: Tonplastiken

Das Naturmaterial Ton ist ein gerne verwendeter Werkstoff
in der Kunst. Wer einige Grundregeln beachtet, findet in ihm
ein kreatives Ausdrucksmittel mit vielfältigen Möglichkeiten.
Die Werkstatt, ein Jugendprogramm des Saarlandmuseums,
öffnet am Mittwoch, den 15. Februar, von 18 bis 20 Uhr ihre
Türen für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren, die mit
diesem formfreudigen Material experimentieren möchten.
Für Anfänger wie für Experten in der Kunst bietet sich hier
die Tonplastik als Versuchsfeld an.
Kosten: 5,- Euro/Teilnehmer Um Anmeldung wird gebeten
bis Montag, 13. Februar 2012. Information und Anmeldung
unter: service@saarlandmuseum.de oder 0681.9964-234
Ausblick... Marianne und Germania in der Karikatur (1550-
1999) Eine Interréseaux-Ausstellung: Institut Français und
Goethe Institut Deutsches Zeitungsmuseum 21. Januar bis
18. März 2012

TBS Gerätturnen

Am Samstag, 11. Februar 2012 ab 12 Uhr richtet der TBS
Saarbrücken den diesjährigen Pippi-Langstrumpf-Pokal (Ge-
rätturnen) des STB in der Turnhalle Neikesstraße aus.
Starten können alle Kinder und Jugendliche ab 6 Jahre zu
diesem Nachwuchswettbewerb. Wettkampfgegenstand sind
die aktuellen athletischen Normen des DTB.
Über zahlreiche Zuschauer freut sich der TBS natürlich.
Info Pippi-Langstrumpf-Pokal Der Pippi-Langstrumpf-Pokal
ist ein Einzelwettkampf, in dem verschiedene Übungen zu
Kraft und Beweglichkeit geprüft werden. Die Inhalte sind den
athletischen Normen des DTB entnommen, allerdings wur-
den die Anforderungen auf ein Niveau gesetzt, dass nicht
nur von Kaderturnerinnen sondern auch von Kindern, die im
Verein trainieren, erbracht werden kann. Für Kader-
turnerinnen und die, die es werden wollen, wird dieser Wett-
kampf als erster Teil der Kaderüberprüfung (Athletische
Normen) gewertet.

TV Schafbrücke: Kinderfaschingsparty
am Sonntag, 19. Februar

Auch in diesem Jahr veranstaltet der TV Schafbrücke eine
Kinderfaschingsparty. Alle großen und kleinen Narren sind
am Sonntag, den 19. Februar von 15:11 Uhr bis 18 Uhr in
die Festhalle in Schafbrücke eingeladen, die an diesem Tag
bewirtet ist. Peter Oberbillig, bekannt durch das Zauber- und
Jongliertheater HECK MECK und als Leiter der
Stepptanzgruppe, führt durch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spielen, Kinderdisco und ... Kommt vorbei und
lasst euch überraschen! Der Turnverein Schafbrücke freut
sich auf alle Narren! Alle Infos zum TV Schafbrücke auch
unter www.tv-schafbruecke.de

Hilfe zur Selbsthilfe- Kosmetiktipps für
Krebspatientinnen

Neues Selbstwertgefühl und Lebensfreude - Das erfahren
Krebspatientinnen bei den speziellen Kosmetikseminaren
von DKMS LIFE. Jährlich erkranken in Deutschland 200.000
Frauen neu an Krebs. Neben dem Bangen um Leben und
Tod sind es vor allem die sichtbaren Folgen der Krebsbe-
handlung, die Gefühle von Rückzug und Isolation verstär-
ken. Durch Haarausfall, Augenbrauen- und Wimpernverlust
oder Hautirritationen verlieren viele Frauen ihr Selbstwert-
gefühl und fühlen sich zusätzlich von der Krankheit gezeich-
net. Im Seminar lernen die Patientinnen mit Tipps und Tricks
die Folgen der Therapie zu kaschieren und gehen so ge-
stärkt zurück in den Alltag.
Ein „Freude am Leben“ Kosmetikseminar für Krebs-
patientinnen in Therapie bietet DKMS LIFE am 15.02.2012
um 14.30 Uhr im Klinikum Saarbrücken in Saarbrücken an.
Information und Anmeldung bei Klinikum Saarbrücken 66119
Saarbrücken Schwester Nicole Heinrich Tel.: 0681-963-2279
Teilnehmerzahl ist auf 10 begrenzt.



4Ausgabe  06 / 12 SeiteEschberg - Heidenkopferdell - Rotenbühl

der Verein teilt mit
auch ab sofort im Internet unter

http://www.blaedche.de/

heizung - klima - sanitär
seit 1928

Die Fachfirma in Ihrer Nähe ! Schnell - Sauber - Preiswert + Fair !
Heizkesseltausch

Regenwassernutzung Solaranlagen
Dampfbäderschöne Bäder

Öl- + Brennwertkessel
Saunen

Gasleitungsanierung

Kundendienst  + 24h-Notdienst, Fu. 0171 - 9950915
Schroten 3, 66121 Saarbrücken, tel.: 0681-62367; fax: 0681-62357

OSIRIS
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge
Mainzer Straße 155
66121 Saarbrücken
www.osiris-bestattungen.de

Bestat tungen

Tel.
63666

Tag- + Nachtdienst
Wochenendbereitschaft

Tel.
63666

Der März 2012 in der sparte4

Do 1. März: DIREKTMUSIK Konzert Die Jojo Achims, das
SST-Ensemble und die Gäste machen wieder einen Gang
durch die musikalischen Archive. Das Motto ist ebenso ver-
zweifelt wie ergiebig: „Bizarre Anmachen“. www.sparte4.de
Fr 2. März: VERBRECHEN Theater nach Ferdinand von
Schirach Dieser Abend polarisiert, und wird (deshalb) wei-
terhin verlangt. Daher nimmt die sparte4 die grelle Inszenie-
rung der bizarren Fälle aus der Anwaltskanzlei nochmal auf.
Am 3. März ist dann aber tatsächlich Schluss!
www.sparte4.de
Sa 3. März: VERBRECHEN Theater nach Ferdinand von
Schirach s.o.
So 4. März: DIRK DARMSTAEDTER (HH) Konzert,
Indiepop Der Ex-Frontmann der „Jeremy Days“ (Brand New
Toy) ist ein umtriebiger Mensch. Er veranstaltet das Ham-
burger Qualitätslabel „Tapete-Records“, verliert gemeinsam
mit Bernd Begemann haushoch den Bundesvision
Songcontest, was absolut für ihn spricht. Er huldigt dem
Gesamtwerk Bob Dylans, und schreibt und tourt und produ-
ziert wie ein Weltmeister. Und live ist Dirk Darmstaedter
dazuhin noch unfassbar charmant.
www.dirkdarmstaedter.com www.myspace.com/
dirkdarmstaedter
Fr 9. März: 20 000 MEILEN UNTER DEN MEEREN Thea-
ter von Christoph Diem nach Jules Verne Die Nautilus
zieht mit Kapitän Nemo und seinen unfreiwilligen Gästen
weiter durch die Meere: Ohne (s)ein konkretes Ziel zu er-
kennen, werden die Insassen dieses einmaligen U-Boots
mit den sonderbarsten, wunderbarsten, äußerst komischen
und lebensgefährlichen Reisebegegnungen konfrontiert. Ein
episch-psychedelisches Liederabend-Erlebnis.
www.sparte4.de
Sa 10. März: EINE SOMMERNACHT Theater (mit Musik)
von David Greig und Gordon McIntyre Ein schottischer
Mittsommer, der völlig aus dem Ruder läuft. Die konfusen
Lebenskonstrukte von Bob und Helena prallen aufeinander,
entgleiten auf den regennassen Straßen Edinburghs. Es sind
begründete Fluchtversuche aus insuffizienten Leben, die
letztlich zu rührenden Grundsatzentscheidungen führen.
www.sparte4.de
Sa 17. März: LIZ GREEN (UK) Konzert, Blues, Swing
Diese Frau aus dem Norden Englands ist so eine richtige
sparte4-Entdeckung. Sie hat vor zwei Jahren in der
Eisenbahnstraße konzertiert und damals noch selbst-
gebrannte CDs in handgefalteten Pappcovers gesteckt. Jetzt
ist sie bei Pias unter Vertrag, was eine wirklich gute Adresse
ist. Liz Green ist unfassbar retro. Wenn DelRey und
Winehouse in den 60/70ern plündern, dann reanimiert Liz
Green die Dreißiger und Vierziger. Das bluest und swingt
vom Feinsten. Und ihre Stimme klingt - wie geht das??? -
wirklich wie Schellack. Liz kommt mit Band und ziemlich viel
Humor zum Konzert. www.lizgreenmusic.co.uk
www.myspace.com/lizgreenmusic
Fr. 23. März: thatcher Theater von Markus Bauer Pre-
miere Margaret Thatcher - die Eiserne Lady... Die spar-
te4 hat den Dramatiker und Regisseur Markus Bauer gebe-
ten, sich der Thatcher zu nähern... Wirken die politischen
Positionen des Thatcherismus bis heute? Bis in die private-
sten Beziehungen hinein? Alexander, der Journalist, recher-
chiert für ein Buch über Thatcher; seine Freundin Kathrin
flieht vor dem Soziopathen, als sie schwanger wird - mit der
Fotografin Clara. Es beginnt ein Roadmovie durch ein be-
schädigtes Land, in dem die Schere zwischen arm und reich
immer weiter auseinander klafft. Keine Heimat nirgends.
Bühne&Kostüme Gregor Wickert. Auf der Bühne: Dorothea

Lata, Nina Schopka und Andreas Anke. www.sparte4.de
Sa 24. März: LOUIS BARRABAS & The Bedlam Six (UK)
Konzert, Folk/Cabaret Ein komplett verrücktes Ding aus
London. Folk-Theater mit Bläsern, Anzügen, Cabaret und
Rumstata. Manisch, dreckig, poetisch und hemmungslos
theatral. Die englische Musikpresse weiß schon Bescheid.
Die hiesige auch bald. Whiskey-getränkt wie Tom Waits,
Maßanzüge wie bei den Tindersticks, Songtexte wie bei Nick
Cave & the Bad Seeds. Die sieben Musikanten veranstalten
ein Fest im britischen Stil. www.louisbarabbas.com
www.myspace.com/louisbarabbas www.bedlamsix.com
So 25. März: Fr 9. März: 20 000 MEILEN UNTER DEN
MEEREN Theater (mit Musik) von Christoph Diem nach
Jules Verne s.o.
Do 29. März: thatcher Theater von Markus Bauer s.o.
Fr 30. März: LIKE A STUNTMAN (HH) Konzert, Indiepop/
Folk/Elektro Die Hamburger machen elektronischen Indie-
Folk oder folkige Indietronik oder so. Mit Hang zum Groove,
mithin zum Noise. Sie sind - absolut zu recht - wiederholt in
der sparte4 zu Gast. Müssen „Like a Stuntman“, die lustiger-
weise in England Star-Appeal haben(!), bei uns ewig der
Geheimtipp bleiben, weil sie so gut sind? www.like-a-
stuntman.de www.myspace.com/likeastuntmanmusic
Sa 31. März: thatcher Theater von Markus Bauer s.o.

Kreative Mathematik
für Kinder unter 6 Jahren

Die Katholische Familienbildungsstätte, Ursulinenstr. 67,
Saarbrücken lädt, im Rahmen des Projektes „Elternschule“
des Ministeriums für Bildung, zu folgender Veranstaltung ein:
„Kreative Mathematik für Kinder unter 6 Jahren“. Den Eltern
werden an diesem Abend Anregungen gegeben, wie Sie ih-
rem Kind das Verständnis für die Mathematik vermitteln kön-
nen und welche kreativen Möglichkeiten für die Förderung
des mathematischen „Geistes“ im Alltag zur Verfügung ste-
hen. Die Veranstaltung ist kostenlos und findet am Montag,
5. März von 19:30 bis 21:00 Uhr im „Kontakttreff“, Branden-
burger Platz 18 in Saarbrücken statt. Information und An-
meldung unter Tel.: (0681) 90 68-191 oder E-Mail: info@fbs-
saarbruecken.de.
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Tel. 0681 - 98 90 99 54
Grumbachtalweg 1, 66121 Saarbrücken

Installateur- und
Heizungsbaumeisterbetrieb
Kundendienst Fachmann

Öl - Gas - Sanitär
Ihr Ansprechpartner für

Erneuerbare Energien
Solar - Pellet

Meisterbetrieb seit 1985

Dachdecker-, Bauklempner- und
Zimmererarbeiten
Balkonabdichtungen
Photovoltaikanlagen
  (Solarstromerzeugung)

Am Buchenhain 10
66132 Sbr.-Bischmisheim

Tel. 0681 / 89 42 29
Fax. 0681 / 989 38 59

Noch freie Plätze im Kurs zur
Kindertagespflegeperson beim bfw
Berufsfortbildungswerk startet am 5. März

mit Fortbildung zur Tagesmutter

Frauen und Männer, die als Tagesmutter oder Tagesvater ar-
beiten wollen, müssen eine grundlegende Qualifikation für
diese Tätigkeit nachweisen. Das Berufsfortbildungswerk des
DGB (bfw) bietet in Saarbrücken ab dem 5. März wieder eine
solche Fortbildung zur Kindertagespflegeperson an, die in
Teilzeitform an fünf Tagen pro Woche jeweils vormittags statt-
findet. Der dreimonatige Kurs basiert auf dem Curriculum des
Deutschen Jugendinstituts (DJI) und ist vom Bundesverband
für Kindertagespflege e.V. anerkannt. Das Berufsfortbildungs-
werk besitzt das Gütesiegel des Bundesfamilienministeriums
zur Durchführung von Qualifizierungen zur Kindertagespflege-
person. Ein Kooperationsvertrag mit der katholischen
Familienbildungsstätte Saarbrücken sichert die hohe Qualität
der eingesetzten Lehrkräfte. Einige Plätze in diesem Kurs sind
noch frei. Weitere Informationen gibt es beim
Berufsfortbildungswerk (bfw), Tel. (06 81) 5 84 57-11.
Die Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson vermittelt
grundlegendes Wissen in den Aufgabenschwerpunkten För-
derung von Kindern, Kooperation und Kommunikation sowie
Arbeitsbedingungen. Eine enge Zusammenarbeit mit dem
Jugendamt des Regionalverbandes Saarbrücken und den
Kinderbetreuungsbörsen in Saarbrücken und Völklingen sor-
gen für einen hohen Praxisbezug. Die Qualifizierung schließt
mit einer bfw-Teilnahmebescheinigung und - bei bestandener
Prüfung - mit einem Zertifikat des Bundesverbandes für Kinder-
tagespflege e.V. ab. Die Teilnahme kann über die Agentur für
Arbeit, das Jobcenter oder über das Jugendamt des Regional-
verbandes Saarbrücken gefördert werden. Zugangsvoraus-
setzungen sind eine Eignungsabschätzung des Jugendam-
tes und die Vorlage eines Gesundheitszeugnisses sowie ei-
nes polizeilichen Führungszeugnisses.
Weitere Informationen zur Fortbildung „Qualifizierung zur
Kindertagespflegeperson“ sind erhältlich bei: Lisa Weber,
Kinderbetreuungsbörse Saarbrücken, Tel. (06 81) 8 30 86 26,

Zumba(r)Marathon beim PSV-Saar

Als der PSV-Saar in Ommersheim und Saarbrücken die er-
sten Stunden Zumba(r)Fitness angeboten hatte rechnet man
nicht mit dieser Welle der Begeisterung. Durch heiße latein-
amerikanische Rhythmen wird jeder zum Mitmachen ani-
miert. Ob als Fitness- Funpart für Leistungssportler oder zur
Formung und Straffung der Figur, ob als Ausdauertraining
oder zur Kalorienverbrennung, Zumba(r)-Fitness ist für alle
geeignet und liegt voll im Trend. Innerhalb kürzester Zeit
waren mehrere Stunden ausgebucht! Nun ist es an der Zeit
das Ganze  noch zu steigern! Am Samstag 25.2.2012 ver-
anstaltet der Verein seinen ersten Zumba(r)Marathon in der
neuen Multifunktionssporthalle 80 an der Hermann-
Neuberger Sportschule Saarbrücken. 4h Fun und Party pur!
3 lizenzierte Instruktoren heizen ein und lassen die Halle
beben.  Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft
der Ministerpräsidentin des Saarlandes Frau Annegret
Kramp-Karrenbauer. Ein offizieller Zumba(r)Shop wird auch
vor Ort sein. Beginn um 17 Uhr, Einlass ist bereits ab 16
Uhr. Infos und Anmeldung über die Webseite des Vereins
www.psv-saar.de Kontakt: zumbamarathon@psv-saar.de
oder 01577/4939110

Hallen Flohmarkt in Bübingen

Am Sonntag, dem 04.03.2012, von 10 bis 17 Uhr, veranstal-
tet der Verein der Katzenfreunde ,e.V. in der Bübinger
Holzäppel-Festhalle Einen Hallen-Floh und Trödelmarkt .An-
geboten werden u. a. Antiquitäten-Kleidung (für Jung u. Alt)-
Spielzeug-Nippes.Auch werden Kaffee und haus-gemachte
Torten u. Kuchen angeboten, sowie ist für den kleinen Hun-
ger u. Durst bestens gesorgt ! Infos und Standreservierungen
(Umsätze gehen sind eigner Gewinn ) bei Herrn Werner
Kramer Tel. u. Fax 06805 8254
e-mail gwkramer@gmx.de/Handy:01756391717

oder im Internet unter www.kinderbetreuungsboerse-
saarbruecken.de. Kursanmeldung bei: Michael Biehl,
Berufsfortbildungswerk Gemeinnützige Bildungseinrichtung
des DGB GmbH (bfw), Untertürkheimer Str. 27, 66117 Saar-
brücken, Tel. (06 81) 5 84 57-11, E-Mail saarbruecken@bfw.de.

Internetkurse für Generation 50plus

Die Katholische Familienbildungsstätte, Ursulinenstr. 67,
Saarbrücken bietet, in Kooperation mit der Landesmedien-
anstalt und der KEB - Fachstelle Saarbrücken, kostenlose
Internetkurse für die Generation 50 plus an. Am Dienstag,
14. Februar, „Einkaufen im Internet“, am Montag, 27. Febru-
ar, „Gesundheit im Internet“, am Mittwoch, 7. März, „Soziale
Netzwerke“, am Dienstag, 27. März, „Senioren surfen sicher“,
am Mittwoch, 30. Mai, „Reisen im Internet“ jeweils von 15:00
bis 17:00 Uhr und am Dienstag, 17. April, „Online aufs Amt“
und am Dienstag 15. Mai, „Online auf die Bank“, jeweils von
17:00 bis 19:00 Uhr. Informationen und Anmeldung bitte unter
0681-9068-191 oder per E-Mail: info@fbs-saarbruecken.de
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Gartenpflege und Gestaltung
W E B E R

Hausmeisterservice
In Dellen 5 - 66130 Sb-Fechingen

Tel. 06893/80 35 73 - Mobil 0178/8537735
Alle Arbeiten rund um Haus und Garten

Baumfällungen und Winterdienst

Rollladen
GmbH

z Rollladen
z Rollladen-Motoren
z Fenster/Türen
z Garagentore/Antriebe
z   Markisen
z Jalousien
z Klappläden
z Insektenschutz
z Reparaturdienst

Saargemünder Straße 198
66129 Bübingen
� � � � � 06805 / 86 04
Telefax (06805) 2 23 14

www.rollladen-auth.de

seit 1960 für Sie tätig

Neujahrsempfang der Wissensbörse im
Regionalverband

Der Vorstand und die Vorsitzende der Wissensbörse im
Regionalverband Saarbrücken, Ok-Soon Stech, waren sehr
zufrieden mit dem Neujahrsempfang inklusiv dem Herings-
essen. Trotz der Kälte waren doch viele Mitglieder und Gäste
ins Gustav-Adolf-Haus nach Alt-Saarbrücken gekommen um
gemeinsam das neue Jahr einzuläuten. Anstatt des heimi-
schen Mittagsessen traf man sich zum gemeinsamen haus-
gemachten Heringsessen. In der Gemeinschaft schmeckt es
ja bekanntlich am besten. Anschließend wurden lustige Lie-
der, unter anderem auch das obligatorische Rundlied, gesun-
gen. Ok-Soon Stech und Biersponser, Edgar Migeot, trugen
humoristische Lebenserkenntnisse vor. Nachdem alle Anwe-
senden das Jahresprogramm erhalten hatten, besprach man
gemeinsam die einzelnen Veranstaltungen durch. Mit einigen
Ausnahmen findet jeden ersten Freitag im Monat ein offener
Treff statt, der mit dem Neujahrsempfang jetzt begonnen hat-
te. Am 2. März ist die jährliche Mitgliederversammlung mit
Ehrungen der Vereinszugehörigkeit. Eine Wanderung mit dem
Forstspezialisten Björn Wallacher ist für den 13. April ange-
setzt. Am 20. Mai wird das Heimatmuseum in Bliesmengen-
Bolchen besucht. Dort wird hausgemachtes Brot und Bier
hergestellt. Wie jedes erste Halbjahr geht es am 1. Juni mit
dem Bus nach Frankreich. Dieses Jahr ist es die lothringi-
sche Stadt Nancy. Auch wenn schon viele da waren, es gibt
immer wieder etwas Neues zu besichtigen. Natürlich wird auch
wieder gemeinsam ein Restaurant besucht. Am 6. Juli ist ein
Dia-Vortrag über die „Hilfe für Tororo/Uganda“ geplant. Viele
haben sicherlich schon einen Bücherverkaufsstand in Saar-
brücken gesehen. Das Sommerfest im historischen Innenhof
in der Geschäftsstelle der Wissensbörse, Talstraße 20, wird
am 3. August gefeiert. Am 7. September geht es in die Pfalz,
natürlich wieder mit Mittagessen. Die Königinnenzuchtstation
in Neuhaus wird im Rahmen einer Wanderung am 5. Oktober
besucht. Im Bienenvereinshaus wird wie schon öfters für die
Wissensbörse Kaffe und Kuchen serviert und man kann sich
wieder mit Honigprodukten eindecken. Am 2. November wer-
den in einer geselligen Runde Bücher und auch Handtaschen
getauscht. Die Adventsfeier findet am 14. Dezember wie im-
mer im großen Saal des Gustav-Adolf-Hauses statt. Alle Ver-
anstaltungen werden in der Presse bekannt gegeben. Mitglie-
der erhalten Einladungen und Interessenten können in den
Verteiler aufgenommen werden. Alle zwei Monate findet die
Horoskop-Geburtstagsfeier, also immer zwei Sternzeichen
zusammen, statt. Demnächst sind vier Veranstaltung mit der
Landesmedienanstalt bereits terminiert. Die Gruppentreffs fin-
den statt am: Montag Englisch-Konversation, Dienstag Spiel-
gruppe, Mittwoch Französisch-Konversation, Donnerstag
Rommérunde und jeden zweiten Freitag Gesprächs- und
Literaturkreis. Zum Schluss dankte Ok-Soon Stech den Hel-
fern für die Organisation  und sprach die Hoffnung aus, dass
man sich so oft wie möglich dieses Jahr mal wieder sieht.
(Auskünfte bei Wissensbörse unter ( 0681/ 59 59 02 90 in
den Bürostunden, dann TAB, Mail: wissensboerse.sb@t-
online.de und Internet: wissensbörse saarbrücken.

Wohlfühlen und Geld sparen

Wenn über Wärmedämmung gesprochen wird, steht meist die
Energiekostenersparnis im Vordergrund. Dies ist ein wichti-
ger Aspekt, verstellt aber den Blick auf wesentliche andere
Aspekte, sagt Reinhard Schneeweiß, Architekt und Energie-
berater der Verbraucherzentrale. Einer hiervon ist die Behag-
lichkeit.
Ein entscheidendes Kriterium für die Behaglichkeit ist die
empfundene Temperatur. Diese ergibt sich als Mittelwert aus
umgebenden Oberflächen und Lufttemperatur. Schneeweiß
erläutert, dass von den meisten Menschen ca. 21 °C als be-
haglich empfunden werden. Zur Zeit wird es draußen mit mi-
nus 5°C recht kalt. Was heißt das für einen unsanierten Alt-
bau im Vergleich zu einem gedämmten? Um in einem
unsanierten Altbau eine empfundene Temperatur von 21 °C
zu erreichen, muss die Luft auf ca. 25 °C aufgeheizt werden,
um die ca. 17 °C kalten Außenwände auszugleichen. Theore-
tisch hat man damit die Wohlfühltemperatur erreicht. Aber die
Temperaturunterschiede sind so groß, dass sich der
Lagerfeuereffekt einstellt, erläutert der Energieberater der
Verbraucherzentrale. Vorne warm, hinten kalt. Man empfin-
det Zug. In einem gut gedämmten Altbau ist das völlig an-
ders: Hier braucht die Luft nur auf knapp über 21 °C aufge-
heizt werden und die Außenwände erreichen eine Oberflä-
chentemperatur von knapp unter 21 °C. Die Temperaturen
liegen sehr nah beisammen, man fühlt sich wohl.
Die Energieberater der Verbraucherzentrale fassen zusam-
men, dass man also aus zweierlei Blickwinkeln Energie spart:
Geringere Wärmeverluste infolge der Dämmung und gerin-
gere Raumtemperatur infolge der höheren Wand-Oberflächen-
temperatur.
Was man tun kann, um sich in seinen 4 Wänden wohl zu füh-
len, erfährt man im Rahmen eines persönlichen Beratungs-
gesprächs. Die unabhängige Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert durch das Bundesministerium für
Wirtschaft und Technologie. Für eine persönliche Beratung in
einer der 14 Beratungsstellen ist eine Anmeldung erforder-
lich. In Saarbrücken finden die Beratungen bei der Verbrau-
cherzentrale im Haus der Beratung, Trierer Straße 22, statt.
Anmeldung unter 0681 / 50089 - 15

Stricken ist wieder „in“

In diesem Kurs erlernen Sie die Grundtechnik des Strickens,
einfache Muster und Formgebung, um individuelle Kleidungs-
stücke und Accessoires selbst herzustellen.Bitte dicke
Wolle(ab Stärke 3,5) und Stricknadeln mitbringen. Kinder
können gerne mitgebracht werden Die Katholische Familien-
bildungsstätte, Saarbrücken, Ursulinenstraße 67, bietet die-
sen Kurs an 4 Terminen, ab Dienstag, 28. Februar von 15:30
bis 17:30 Uhr an. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.: 0681-9068-
191 oder per E-Mail: info@fbs-saarbruecken.de
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Paul Engel GmbH   Dächer + Fassaden
Meisterbetrieb seit 100 Jahren für:
z Alle Dachdecker- u. Klempnerarbeiten
z Flachdach, Wärmeisolierungen, Dachfenster
z Balkonsanierung + Dach-Reparaturdienst
Information, Beratung + Angebot durch

W. Bäcker +M.Frisch, Tel.: (0681) 87 80 41, Bühler Str. 47
66130 Sbr.-Güdingen, www.dachdecker-engel.de

Wo und wie feiern Sie Ihren Geburtstag ?
Der Post SV Saarbrücken bietet an:

Kegelbahn mit großem Gastrobereich zum günstigen
Mietpreis von 10.- € / Std.  zu vermieten

Kein Getränk- und Verzehrzwang, Kühltheke vorhanden.
Partyservice im Haus, Keine Störung der Nachbarschaft

Ideal für Kindergeburtstage und Betriebsfeiern
Bestuhlung variabel bis zu 40 Plätzen

 Infos und Ansprechpartner beim Post SV Saarbrücken
Alfred Fontaine, Tel.: 0681-812541, Handy: 0171 3307860,

Klaus Pink, Telefon: 0681-811151

Europäischer Tag des Notrufs 112

Der 11. Februar 2012 ist der Europäische Tag des Notrufs.
In 27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union und in vielen
weiteren Staaten Europas, etwa der Schweiz, können Not-
rufe einheitlich über die Nummer 112 abgesetzt werden.
Dennoch ist diese Möglichkeit im Schnitt nur drei von vier
EU-Bürgern oder jedem fünften Deutschen bekannt. Der
Deutsche Verkehrssicherheitsrat (DVR) ermutigt alle Ver-
kehrsteilnehmer, Hilfestellung am Unfallort zu leisten und
im Notfall die Rufnummer 112 zu wählen. Ein Notruf sollte
abgesetzt werden, nachdem die Unfallstelle abgesichert ist.
Über die europaweit einheitliche 112 kann eine der zahlrei-
chen Anrufzentralen erreicht werden. Sie leiten nahezu zeit-
gleich den Standort des Anrufers an die Rettungsdienste
weiter. Dabei sind folgende Angaben wichtig: Wo ist der Unfall
passiert? Wie viele Verletzte gibt es? Welche Verletzungen
liegen vor? Wer meldet den Unfall? In jedem Fall sollte man
ruhig bleiben und warten, ob die Leitstelle Rückfragen hat.
Wer bei einem Verkehrsunfall Erste Hilfe leistet, braucht
übrigens keine Angst zu haben, juristisch etwas falsch zu
machen. Unterläuft bei den „lebensrettenden Sofortmaßnah-
men“ wirklich ein Fehler, so ist dies nicht strafbar - denn es
wurde nach bestem Wissen und Gewissen gehandelt. Den-
noch empfiehlt der DVR, die Ersthelferkenntnisse regelmä-
ßig aufzufrischen, denn viele Menschen trauen sich Maß-
nahmen wie die stabile Seitenlage oder die Herzdruck-
massage nicht mehr zu. Doch schon die Verständigung der
Rettungsdienste und die beruhigende Ansprache des Ver-
letzten ist bereits Erste Hilfe und kann über den Verlauf des
Heilungsprozesses entscheiden. Durch das Notrufsystem
„eCall“ für Kraftfahrzeuge sollen Unfallmeldungen künftig
beschleunigt werden. Das System wählt nach einem schwe-
ren Unfall automatisch die 112 und übermittelt Standortdaten
des Unfalls sowie weitere wichtige Informationen an die
nächstgelegene Einsatzzentrale. Experten schätzen, dass
bei flächendeckendem Einsatz europaweit jährlich bis zu
2.500 Menschenleben gerettet werden könnten. Ab 2015
sollen nach einer Empfehlung der Europäischen Kommissi-
on EU-weit alle neuen Pkw und leichte Nutzfahrzeuge mit
„eCall“ ausgestattet sein.

Zur Verbesserung von Kommunikation
im Auto:

Deutsches Forschungszentrum für
Künstliche Intelligenz in Saarbrücken erhält
zusätzliche 1,3 Millionen Euro Bundesmittel

Das Deutsche Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz
in Saarbrücken erhält zusätzliche 1,3 Millionen Euro an
Fördergeldern des Bundesministeriums für Forschung und
Bildung. Mit den Mitteln wird ein Projekt zur Verbesserung
der multimodalen Kommunikation im Auto durchgeführt.
Beginn der Laufzeit ist der 1. März 2012. Die Förderung endet
am 28. Februar 2015.
„Die abermalige Genehmigung einer hohen Fördersumme
durch den Bund zeigt deutlich, dass Saarbrücken ein Leucht-
turm in der Forschung im Bereich künstliche Intelligenz ist.
Mit meiner Arbeit im Ausschuss für Bildung und Forschung
werde ich mich auch weiter dafür einsetzen, dass durch eine
gezielte Förderung durch den Bund der Strukturwandel im
Saarland weiter an Fahrt gewinnt“, erklärte die Saarbrücker
CDU-Bundestagsabgeordnete Anette Hübinger.
Das Projekt mit den Namen „Situations-Adaptive Multimodale
Interaktion für Innovative Mobilitätskonzepte der Zukunft
(SiAM)“ zielt darauf ab, die Kommunikation im Auto auf die
Bedürfnisse von Fahrern hin zu optimieren und erstmalig
einen Standard für die multimodale Interaktion im Automo-
bilbereich zu entwickeln. Dadurch soll die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr auch bei Einsatz moderner Kommunikations-
mittel im Auto nachhaltig verbessert werden. Das Vorhaben
ist von grundlegender Bedeutung für die Schlüsselindustri-
en Automobil und Kommunikation.

Waldführungen für Interessierte

Immer mehr Menschen sehnen sich nach einer individuel-
len und zugleich würdevollen Ruhestätte. Der Wald ist solch
ein Ort: Er zeigt zu jeder Jahreszeit eine andere Facette
seiner Schönheit, er bietet Geborgenheit und ist ein Quell
der Ruhe. FriedWald bietet Interessenten jetzt wieder die
Möglichkeit, diese besondere Waldatmosphäre und die
Baumbestattung kennen zu lernen.
An ein bis zwei Samstagen pro Monat führen Förster
FriedWald-Interessierte durch den FriedWald Saarbrücken
und informieren über Grab-
arten, Baumauswahl, Sicher-
heit und Beisetzungen im
FriedWald. Die nächsten
Waldführungen sind am
10.03. und 24.03.2012 je-
weils um 14 Uhr. Treffpunkt
ist der FriedWald-Parkplatz
am Naturfreundehaus, von
dort aus geht es gemeinsam
mit den Förstern in den Wald.
Anmeldungen zu den Wald-
führungen sind unbedingt
erforderlich unter 06155 848-
200 oder www.friedwald.de.



SPD-Bundestagsfraktion sucht
sozial engagierte Sportprojekte

Die SPD-Bundestagsfraktion ruft Sportvereine, Initiativen oder
Projekte aus dem Breitensport auf, sich an ihrem Wettbewerb
„Sport in Deutschland - Aktiv für Integration und Demokratie“
zu beteiligen. Gesucht werden Vereine oder Initiativen, die
sich besonders engagieren in den Bereichen Integration,
Kampf gegen Rechts, für Toleranz und Vielfalt. Interessierte
Vereine können sich noch bis zum 24. Februar 2012 anmel-
den unter www.spdfraktion.de/sport. Eine Jury wählt aus al-
len Teilnehmern drei Projekte aus, die im Rahmen des
Frühjahrsempfangs der SPD-Fraktion in Berlin ausgezeich-
net werden.
„Sport und vor allem der gemeinsam ausgeübte Sport in den
Vereinen spielen eine besondere Rolle, wenn es um die Inte-
gration von Menschen jedes Alters mit Migrationshintergrund,
von Kindern und Jugendlichen aus sozial schwachen Famili-
en oder von Menschen mit Behinderung geht“, sagt Elke Fer-
ner. Zudem kommt dem Sport eine besondere Bedeutung beim
Kampf gegen Rechtsextremismus zu. Die SPD-Bundestags-
fraktion würdigt im Rahmen des von ihr ins Leben gerufenen
Wettbewerbs den Breitensport und dessen gesellschaftspol-
tische Bedeutung. Dafür sucht die Fraktion Vereine, Projekte
oder Initiativen, die sich besonders sozial engagieren, die et-
was Außergewöhnliches leisten und damit ein tolerantes Mit-
einander fördern. „Gemeinsame Erfolge und auch Niederla-
gen im Sport schweißen zusammen - so gelingt Integration“,
erklärt Elke Ferner. Hierbei leisten verschiedenste Initiativen
und Projekte im Bereich des Sports seit vielen Jahren eine
wichtige und erfolgreiche Arbeit. Eben die gilt es zu würdigen.
Vereine, Initiativen oder Projekte können sich mit einem For-
mular - abrufbar unter www.spdfraktion.de/sport - bis zum 24.
Februar 2012 direkt bei der Fraktion bewerben. Unter allen
Einsendungen wählt eine Jury aus den Reihen der SPD-Frak-
tion drei Sieger aus. Diese werden zum prominent besuchten
Frühjahrsempfang nach Berlin eingeladen, wo sie für ihr so-
ziales Engagement ausgezeichnet werden.

4. Hoffeste in der Mainzer Straße am 1. Mai
Das andere Gesicht der Stadt: Höfe im Quartier

Anmeldungen für die Höfe ab sofort möglich

Jede Stadt, jedes Quartier hat verschiedene Gesichter. Fas-
saden, Geschäfte, Restaurants usw. kann der Besucher sel-
ber entdecken. Das andere, das verborgene Gesicht der
Stadt muss der Fremde suchen. Aber gerade eine solche
Entdeckungsreise macht Spaß, weil auf die Suchenden
Neuland wartet. Viele Mitglieder der Interessengemeinschaft
Quartier Mainzer Straße (IG) zeigen am 1. Mai ihre Innen-
höfe – lassen Sie sich überraschen.
Schon seit Jahren kommen Gäste zu den verschiedenen
Veranstaltungen in die Mainzer Straße, kennen aber die Höfe
nicht. Das kann sich ändern, denn am 1. Mai eröffnet die
Schirmherrin Bezirksbürgermeisterin Christa Piper für die
Interessen-gemeinschaft die vierten Hoffeste. Unter dem
Motto „Das andere Gesicht der Stadt: Höfe im Quartier“ kön-
nen sich Anlieger und Besucher von 11 bis 22 Uhr kennen-
lernen, feiern, tanzen und die Höfe mit ihren Angeboten be-
staunen. Alle beteiligten Höfe sind am 1. Mai deutlich mar-
kiert.
Am Hoffest machen Gastronomen, Gewerbetreibende und
Privatleute im Quartier von der Bleich- bis zur Arndtstraße
die unterschiedlichsten Angebote für die zahlreichen Besu-
cher. Bei Mai-Bowle können ab 12 Uhr im Hof des Domicil
Leidinger Anwohner und Interessenten mit Politik und Pres-
se das Thema „Unser Quartier soll noch schöner werden -
Anlieger lieben ihr Viertel“ diskutieren, danach wird Bezirks-
bürgermeisterin Christa Piper das Fest eröffnen.
Mit dem Diskussionsthema möchte die IG eine „Image-Wer-
beaktion nach innen“ anstoßen. Es sollen nicht nur Touri-
sten und Kunden für Saarbrücken und seine Stadtteile ein-
geworben werden, die IG will die Anwohner animieren, sich
für ihr Quartier einzusetzen. Sie sollen sich identifizieren und
mit dafür sorgen, dass alles schöner, sauberer, sicherer,
besser wird.
Neben Informations- und Verkaufsständen gibt es wieder
den Künstler- und Kunsthandwerkermarkt, einen Antikmarkt
und die Präsentation der beteiligten Anlieger. Programm,
Speisen und Getränke sind natürlich selbst organisiert bzw.
zubereitet.
Im Vorfeld läuft seit dem 1. Januar ein Kinder - Malwettbewerb
zum Thema „Alt und Jung in der Stadt“. Die IG sucht mit
diesem Wettbewerb nicht nur kleine Künstler, sondern will
auch dazu anregen, sich mit dem Thema zu beschäftigen.
Dieses Thema passt auch gut zum Nachbarschaftsfest am
1. September 2012 mit dem Motto „Die Mainzer im demo-
graphischen Wandel“. Die eingereichten Bilder werden am
1. Mai ausgestellt, danach sucht eine Jury die Gewinner aus,
es gibt tolle Preise aus dem Quartier.
Stand-Anmeldungen zu den Höfen sind ab sofort möglich.
Die Veranstalter weisen darauf hin, dass die verfügbaren
Plätze begrenzt sind. Informationen – auch über den Mal-
wettbewerb – und Bewerbungen bzw. Anmeldungen über
Wolfgang Graul, Telefon 0681-9541172, Fax 0681-9541173
oder Email info@amper-agentur.de.

Malteser helfen seit drei Jahren Familien
von Demenzkranken

Unterstützung für Demenzkranke und deren Familien
wird von den Saarbrückern stark genutzt

Ende 2008 gingen die Saarbrücker Malteser als Pilotstandort
mit ihrem Projekt Hilfen für Pflegende, einem Projekt der Mal-
teser in der Region Hessen-Rheinland-Pfalz-Saarland, an den
Start. Ehrenamtliche Demenzbegleiter entlasten Angehörige
von Demenzkranken und betreuen demenzkranke Menschen
zu Hause oder in der Betreuungsgruppe Café Malta. Die er-
sten Helfer haben vor genau drei Jahren ihre Schulung zum
Demenzbegleiter abgeschlossen - einige von ihnen unterstüt-
zen bereits seit 2009 Familien von Demenzkranken.
Herbert Schwarz ist einer der Demenzbegleiter der ersten
Stunde. Seit Anfang an ist der Rentner mit Begeisterung da-
bei und hat bereits vier demenzkranke Herren in der häusli-
chen Umgebung betreut. „Etwas ganz Besonderes war für
mich die Betreuung von Herrn G. Ich habe ihn über zwei Jah-

re betreut und ihn bis kurz vor seinem Tod begleitet. Zwischen
Herrn G., seiner Frau und mir entwickelte sich über diese Zeit
eine warme, vertrauensvolle Beziehung.“ Während der Be-
treuung, die sich nach den Wünschen und der Tagesform von
Herrn G. ausrichtete, hat Herr Schwarz mit Herrn G. regelmä-
ßig gespielt oder gesungen. Frau G. konnte während dieser
Zeit etwas für sich tun und Kraft tanken für die Rund-um-die-
Uhr-Betreuung ihres Mannes. „Und wenn Frau G. dann nach
Hause gekommen ist, haben wir noch eine ganze Weile mit-
einander gesprochen. Jetzt, nach dem Tod von Herrn G., ha-
ben wir weiterhin noch einen guten Kontakt.“Auch Gisela Jung
ist seit Beginn an dabei. Die gelernte Altenpflegerin, die schon
jahrelang bei den Quierschieder Maltesern aktiv war, betreut
regelmäßig Demenzkranke im Café Malta, das in vierzehntä-
gigen Abständen montags für jeweils 3 Stunden im Pfarrheim
St. Augustinus auf dem Saarbrücker Eschberg stattfindet. „Ich
bin derzeit in der Ausbildung zur Sitztanzleiterin, die ich in
diesem Jahr abschließen werde. Sitztanz macht unseren
Gästen im Café Malta sehr viel Spaß. Überhaupt kommt al-
les, was mit Musik oder Bewegung zu tun hat, sehr gut an.“
So werden außerdem alte Volkslieder gesungen, Bewegungs-
spiele gemacht und zwischendurch immer wieder Aktivitäten
aus dem Bereich des Gedächtnistrainings angeboten. „Die
ausgewogene Mischung macht es“, so die Demenzbegleiterin.
„Es ist immer wieder faszinierend, welches Potential noch in
einem demenzkranken Menschen steckt, wenn er zielgerich-
tet gefördert und gefordert wird.“
Innerhalb der letzten drei Jahre haben die Anfragen nach
Unterstützung stark zugenommen. Um dem steigenden Be-
darf gerecht zu werden und längere Wartezeiten für anfra-
gende Angehörige zu vermeiden, schulen die Malteser regel-
mäßig neue Helfer, die in den beiden Entlastungsdiensten
eingesetzt werden können.Genauere Informationen zum
Entlastungsangebot oder zu den nächsten Schulungen so-
wie Anmeldungen zum Café Malta bei Monika Heinz, Standort-
koordinatorin „Hilfen für Pflegende“ des Malteser Hilfsdienst
e.V. Saarbrücken, 0176 / 9647 6749 oder per Mail
Monika.Heinz@malteser.org, Internet: www.malteser-
saarbruecken.de


